
Reviısta de Hıstoria de METICA. Instituto Panamericano de Geograhia Hıstorı1a.
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nement Dollars G:

Dıie 1935 begründete Zeıtschrift des Panamerikanischen Instituts füur Geographie
un Geschichte bietet demjenigen, der sıch ftür dıe Missionsgeschichte Amerikas
interessıiert, immer wıleder einschlägige Artikel und 1n der ausführlichen Biblio-
graphie (bisher Ifd Nr. 18341!) wertvolle inweıse auf Neuerscheinungen. An
uUuns interessierenden Artikeln inden sıch 1n den vorliegenden NNr tol-
gende: CHANG-RODRIGUEZ, „Chinese Labor Miıgration into Latın Amerı1ca 1n
the Nıneteenth Century”, Nr. 46, 375—397; FRIEDE, SR eNSUuUra Espanola
del Sıglo XVI los liıbros de Hıstorıa de America“, Nr. 4 9 45— 94 Be1
diıeser Gelegenheıit se1 nochmals auf dıe VO gleichen Institut veröffentlichte
Reihe Misı:ones Amer1ıcanas [os Archrvos Europeos hingewlesen, dıe INn bısher
E Nummern dıe europäischen Archivalien ZUT amerikanischen Missionsgeschichte

erschließen sucht Ebenso wird die Reihe Hiıstoriografias Amerıcanas dem
Missionshistoriker unentbehrlich se1ın.
Würzburg ose Glazık MSCG

RUSCHE, HELGA: Töchter des Glaubens. Frauen 1n der Heiligen Schrift. Matthıas-
Grünewald- Verlag / Maiınz 128 S’ 6,80

Dieses Buch kommt Aaus einem intımen Umgang mıt der Heıligen Schrift un:
AUus einer gediegenen Sachkenntnis auf dem Gebiet der Kxegese. Aus dieser Sıcht
zeıichnet dıe Verfasserin eiıne Reihe biblischer Frauengestalten des Alten und
des Neuen J1estaments nach und laßt sıch dabe1ı VO  - dem Gesichtspunkt eiten,
1n welcher Weise dıese Frauen den S1e ergehenden Ruft (ottes vernehmen
un ıhm folgen. Der geringe Umfang des Buches N| leider einer Be-

1n der Auswahl, die uns manche vertraute und füur die Themastellung
der Verfasserin bedeutsame Frauengestalt vermiıssen laßt
Münster/ Westf£. Friedrich Rıchter

ZANDER, LEO Eıinheit hne Vereimigung. Okumenische Betrachtungen eines
russischen Orthodoxen. Aus dem Russischen VO Slenczka, mıiıt einem iGeleitwort VO  w Schlink. KEvang. Verlagswerk / Stuttgart 1959 335
Ln. 15,50

Das Buch £.S, ursprünglıch russisch geschrıeben un! 19592 be1ı Gollancz,
London, unter dem 'Tıtel Uısıon an Actıon, the Problems of Ecumenısm VCI-

öffentlıcht, ist eıne schmerzliche Lektüre, und ZWAaTr deshalb, weıl Vt. VCI-

steht, das ehrliche, biıslang erfolglose Bemühen dıe Eınheıt der Christenheıt
uberzeugend darzustellen, dabe1ı ber zugleich aufzeigt, W1€ tief dıe Spaltung
geht tief, daß manches 1m Laufe der Geschichte sıch derart verhaärtet hat,
daß menschlicherseits aum ine Aussicht auf gegenseıtige Verständigung besteht.
Der 'Titel der deutschen Übersetzung könnte deshalb leicht als Ausdruck des
Pessim1ısmus verstanden werden. Doch geschähe dem Vf. damıt Unrecht
betont gerade die iınheiıt, die In vielerlei Hınsıcht anwesend glaubt, ob-
ohl einer Vereinigung: noch alles fehlt S1e VO der Kirche auf dem
Wege Je erreicht werden könne, ıst nıcht klar ausgesprochen. Die spezilisch ortho-
OXe Auffassung gegenüber den Bemühungen deutet der englische Titel Die
Vereinigung wırd nıcht erster Stelle Frucht der Actıo se1n, sondern Geschenk
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